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Der Frühling kommt. Ostern kommt. 
Zum Osterfest gehören bei uns heute 
Hasen und Lämmer. Im Frühjahr werden 
diese Tiere in großer Zahl geboren. Sie 
stehen für den Frühling und für das Le-
ben, das nach dem Winter zurückkehrt; 
sie stehen für die Überwindung des To-
des. Heidnische Bräuche der Fruchtbar-
keit und christliche Gedanken zur Ewig-
keit des Lebens verbinden sich. 
Das Oster-Lamm steht aber auch noch 
in einer anderen Tradition. Lämmer op-
ferten und aßen die Israeliten am Abend 
vor dem Auszug aus Ägypten (2. Mose 
12). Dann zogen sie in ein neues Land, in 
die Freiheit; so wurden sie gerettet. 
Das feiern die Israeliten/Juden bis heute 
jedes Jahr beim Passa-Fest. Auch Jesus 
hat dieses Fest mit seinen Jüngern gefei-
ert. Das war am Abend, bevor er verhaf-
tet wurde (Gründonnerstag). Als 
„letztes Abendmahl“ Jesu wird das auch 
bezeichnet. Im Anschluss wird er dann 
verhaftet und am nächsten Tag gekreu-
zigt (Karfreitag). Drei Tage später steht 
er wieder auf (Ostersonntag). Weil dies 
während des Passa-Festes stattfand, 
wird Ostern in vielen Sprachen auch 
heute noch nach dem Passa-Fest be-
nannt (z.B. pasqua [ital.], пасхальный 
[russ.]). 
Im Neuen Testament wird Jesus von An-
fang an mit diesem Lamm identifiziert. 
So ruft schon Johannes der Täufer, als er 
Jesus zur Taufe kommen sieht: „Seht, 
das Lamm Gottes.“ (Joh 1,36). Jesus 
selbst sagt beim letzten Abendmahl, 
also anlässlich des Passa-Festes, wäh-
rend er das Brot durchbricht und es wei-
terreicht: „Dies ist mein Leib.“ Und als er 
den Kelch weitergibt, sagt er: „Dies ist 
mein Blut, das vergossen wird für vie-
le.“ (Mk 14, 22ff., ähnlich 1.Kor 11,23ff., 
Mt 26,17ff., Lk 22,14ff.) Später wird 

Paulus schreiben: 
„Auch unser Pas-
salamm ist geop-
fert: Das ist Chris-
tus.“ (1.Kor 5,7). 
Und während der 
Abendmahlfeier /
Eucharistie heißt 
es noch heute je-
des Mal: „Christe, du Lamm Gottes, der 
du trägst die Sünd der Welt.“ bzw. 
„Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt.“ 
Die Kombination all dieser Gedanken 
hat dazu geführt, dass Jesus als „Lamm 
Gottes“ bezeichnet wird und dass die 
Kreuzigung als Opferung Jesu zur Befrei-
ung der Menschen von aller Schuld ge-
deutet werden kann. 
Auch beim Osterfest und beim Abend-
mahl schwingt so immer der Gedanke 
des Opfers mit. Dieser Opfergedanke ist 
im Laufe der Jahrhunderte und in den 
verschiedenen Konfessionen unter-
schiedlich wichtig gewesen. In unsere 
heutige Zeit scheint er nicht mehr so 
richtig zu passen. Andere Gedanken 
wurden und werden betont: Neuanfang 
und neuer Bund, Befreiung, Schutz, Ge-
meinschaft, Erinnerung… Alles das trifft 
zu. Und dennoch bleibt auch der Opfer-
gedanke. 
Im Brief an die Hebräer heißt es: 
„Christus wurde ein einziges Mal geop-
fert, um die Sünden vieler hinwegzuneh-
men; beim zweiten Mal wird er nicht 
wegen der Sünde erscheinen, sondern 
um die zu retten, die ihn erwar-
ten.“ (Hebr. 16,28) Am Ende folgt also 
auf das Opfer die Rettung. 
Ich wünsche Ihnen und Euch ein geseg-
netes Osterfest. 

      Pastor Eric Janssen 

Angedacht 
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Neuer Konfirmandenkurs 2019-2020 
Eingeladen sind alle Kinder/Jugendlichen,  

die im Juni 2020  

13-14 Jahre alt sind (Andere auf Anfrage!). 

Der Kurs dauert etwa ein Jahr und beginnt im Juni 2019 mit 

 der Vorstellung der neuen Konfirmand/inn/en im Gottesdienst .  

Die Konfirmation ist im Juni 2020 !  

Nach den Sommerferien findet der Unterricht alle 14 Tage am 
Spätnachmittag statt (genauer Termin nach Absprache).  

Hinzu kommen einige Sondertermine und eine 3-4tägige Konfir-
mandenfahrt im Herbst 2019.  

 

Interessierte Eltern und Jugendliche sind eingeladen  zu einem: 

Informationsabend 

am  Mi., 12.06.2019  ab 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus der Bethlehemgemeinde, Londonstr. 11a 

Hier können Fragen zu Form, Inhalt, Unterrichtsmethoden etc. ge-
klärt werden. Danach erfolgt dann die: 

Anmeldung 

am  Do., 13.06.2019 von 14:00 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch oder ei-
ne Geburtsurkunde ihres Kindes mit. Falls Sie zu diesem Termin 
keine Zeit haben, vereinbaren Sie bitte mit dem Büro einen ande-
ren Termin.                     

Pastor Eric Janssen 
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 Herz über Kopf: Hör auf dein Bauchgefühl! 
Liebe Gemeinde, liebe Freundinnen und Freunde, 
die Liebe hat viele Gesichter: Es gibt die Nächstenliebe, die Selbstlie-
be und die Liebe zu Gott. Alle drei sind wichtig und sollten sich in 
einem ausgeglichenen Verhältnis befinden, damit es uns gut geht. 
Dass wir wie ein schöner Baum in voller Pracht mitten im Leben ste-
hen können. 
Liebe ist ein Gefühl. Die meisten werden mir zustimmen, wenn ich 
schreibe: „Liebe ist das Höchste der Gefühle“. Die Liebe wird häufig 
durch ein rotes Herz dargestellt. Wir sehen das zum Beispiel in Lie-
besbriefen, bei Graffiti oder in den Medien. In unserem Herzen sie-
deln wir dieses wunderschöne Gefühl der Liebe an. Menschen, die 
wir lieben, liegen uns sehr am Herzen. So können wir das bildhaft 
ausdrücken. 
Wenn wir unseren Verstand einsetzen, handeln wir meist vernünftig. Unseren Verstand 
verorten wir in der Regel im Kopf, wo sich unsere Denkmaschine, unser Gehirn befindet. 
Natürlich sind Vernunft und Nachdenken wichtig, besonders im Alltag, bei der Arbeit, im 
Straßenverkehr usw. 
Doch was passiert, wenn Gefühl und Verstand nicht in Einklang sind?  
Was ist los, wenn ein Konflikt zwischen Herz und Kopf besteht? 
Der Sänger und Musiker Joris hat dazu eine deutliche Meinung: „Herz über Kopf“! Hör 
auf dein Bauchgefühl! Verlass dich auf deine Intuition, auf deine Instinkte! Sie sind häufig 
die besseren Ratgeber oder Wegweiser bei wichtigen, sehr wichtigen oder sogar lebens-
wichtigen Entscheidungen. 
Wir sind in unserer westlichen Welt meist so erzogen worden, immer als erstes auf unse-
ren Verstand zu hören. In der heutigen Zeit kommt unser Gefühl, unser Herz, oft viel zu 
wenig zu Wort. Joris ermutigt uns, auf unser Bauchgefühl zu hören. Besonders bei zwi-
schenmenschlichen Beziehungen. Habe ich ein wohliges Kribbeln im Bauch oder Magen-
schmerzen, wenn ich mit diesem bestimmten Menschen zusammen bin? Was passiert, 
wenn wir uns aufmerksam ansehen? Wie fühlen wir uns, wenn wir zusammen schwei-
gen? Herzflattern oder „Schmetterlinge im Bauch“ deuten darauf hin, dass Liebe im Spiel 
sein muss. 
Wie übe ich das, dieses „auf mein Herz hören“? Ich habe hierzu ein paar Vorschläge pa-

rat: In Gottesdiensten, durch Beten zu-
hause, Meditation, Yoga oder Autogenes 
Training kann ich mich darin üben, ganz 
„bei mir“ zu sein. Alle meine Sinne wer-
den dadurch geschärft. Gott hilft mir dann 
dabei, meine wahren Gefühle zu erspü-
ren. Und das kann sehr guttun und helfen, 
den richtigen Weg einzuschlagen; den 
Weg, der zu Gott führt. 
Einen schönen Frühling mit angenehmen 
Gefühlen wünscht Ihnen und euch, 

Anja Hillebrecht 
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Gottesdienst — was ist das? 
Wie ist der Gottesdienst aufgebaut — und warum ist 
das so? Für wen machen wir den eigentlich? Was kann 
raus, was nicht? Was geht auch anders, was nicht? … 

Ein Gesprächsabend mit Pastor Janssen. 

Do. 23. Mai ab 19:00 Uhr 

im Gemeindezentrum 
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Mittwochs-Kreis 

Der Mittwochskreis der Senior/inn/en trifft sich alle 14 Tage  

immer in den ungeraden Kalenderwochen jeweils von 15 - 17 Uhr.  

Termine: 13.03., 27.03., 10.04., 24.04., 8.05., 22.05., 5.06. usw. 

Keinen Chor gründen, aber dennoch gemeinsam singen… 
Die nächsten Termine: 

  Mittwoch, 20. März um 20 Uhr 

    Donnerstag, 23. Mai um 20 Uhr 

Dienstag,  25. Juni um 20 Uhr 

Jeweils im Gemeindezentrum/Nachbarschaftszentrum. 

Nähere Informationen auf Seite 14. 
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durch die Bethlehemgemeinde 

vom 7. - 14. Mai, jeweils 9.30 - 12.30 Uhr 

im Gemeindezentrum / Nachbarschaftszentrum 

Londonstraße 11 a, 37079 Göttingen 
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Selbsthilfegruppe Neurofibromatose 

Regionalgruppe Göttingen und Umgebung  

Wir möchten ein kurzes Feedback geben, was wir unternommen haben. 

Am 01.12.2018 nahmen wir kurz-
fristig mit einem Infostand am 
Adventsbasar der Nachbar-
schaftshilfe Holtenser Berg teil. 
Wir konnten einige Kontakte 
knüpfen und nutzten dann auch 
gleich die Gelegenheit, um uns 
bei der Gemeinde und der Nach-
barschaftshilfe für die tolle Un-
terstützung zu bedanken. 

 

Zum Weihnachtsessen am 
15.12.2018 trafen wir uns 
krankheitsbedingt leider nur in 
kleiner  Runde  im  Akropolis 
auf dem Hagenberg. Margret 
und Nico verwöhnten uns mit 
ihrem leckeren Essen. 

Danach gab es noch eine gemütliche 
Weihnachtsfeier in unseren Räumlich-
keiten, und wir bekamen noch Besuch 
von der Nachbarschaftshilfe. 

Unsere Gruppe trifft sich einmal im Mo-
nat um 14 Uhr in den Räumen der  
Bethlehemgemeinde,  
Londonstraße 11a, 37079 Göttingen. 
Die nächsten Termine finden am 
16.02.2019, 16.03.2019, 13.04.2019, 
11.05.2019 statt. Es wäre nett, wenn ihr euch zur besseren Planung vorher kurz 
anmelden würdet (01719971909). Wir freuen uns auf euch. 
Liebe Grüße von Beate, Dagmar  und der Göttinger Gruppe 



12  

 

Ki Bi Sams -  der Kinder-Bibel-Samstag 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeindemitglieder! 

Einmal monatlich treffen wir uns samstags von 10 - 12 Uhr. 

Wir lernen Geschichten aus der Bibel kennen, frühstücken gemein-

sam, spielen Spiele und basteln. Ob in der Turnhalle oder im Kirch-

raum ... wir sind im ganzen Haus unterwegs. 

Alle Kinder zwischen 5 und 11 Jahren sind herzlich willkommen. 

Die nächsten Themen und Termine (jeweils Sa. 10-12 Uhr) sind: 

23. März   Mose: ein Meerteiler 

27. April      Josef und seine Brüder 

25. Mai        Christi Himmelfahrt      

Wir freuen uns auf Euch!   Das KiBiSams-Team 
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Neues aus der Kita ... 

… ohne Worte. 

Anmeldung  zur  Konfirmation ?      >>>    Seite   4 
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  Keinen Chor gründen,  

aber dennoch gemeinsam singen… 
… das gab es in den letzten Monaten dreimal in unserer Gemeinde. 

Man traf sich mit rund 20 Gleichgesinnten in stark wechselnder Zu-

sammensetzung im Gemeindezentrum/Nachbarschaftszentrum und 

sang, was gefiel. Begleitet wurde das Ganze von Gitarre, Klavier oder 

Mundharmonika, je nachdem, wer da war. Dazu gab es Kaffee, Tee 

und Kekse—und in der Adventszeit auch mal Glühwein…  

Das soll auch so weitergehen—und zwar am: 

  Mittwoch, 20. März um 20 Uhr 

    Donnerstag, 23. Mai um 20 Uhr 

Dienstag,  25. Juni um 20 Uhr 

Weitere Termine bis in den Dezember sind schon geplant. 

Am 20. März wird uns voraussichtlich Helmut Moldenhauer auf dem 

Klavier begleiten. 

Herzliche Einladung an Alle, die schon da waren, 

 und Alle, die noch dazukommen wollen! 
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Silvester-Feier 
Dieses Jahr war es auch wieder soweit: 

Der Ost-West-Club der Bethlehemgemeinde hat 
im Rahmen der Silvesterfeier erfolgreich span-
nende Theaterstücke für Kinder aufgeführt. 

Am 26. Dezember gab es 2 Vorstellungen für die 
Kinder im Schulalter und für die ganz Kleinen. Die 
Kinder durften dem Väterchen Frost (A. Stein-
bach) und seiner Engeltochter Snegurotschka (O. 
Schell) Weihnachtsgedichte fröhlich aufsagen. 
Das Drehbuch und die Musik für die beiden Thea-
terstücke wurden von T. Block gemacht. 

In der Aufführung für die ganz Kleinen ging es um 
die spannende Geschichte der Waldtiere Fuchs und Hase, die von der bösen Hexe 
(Baba Jaga – L. Stele) in kleine Puppen verwandelt wurden. Diese Zauberei wurde in 
Form eines Puppentheaters dargestellt 
(A. Wessel und M. Pankov). Um die Tiere  
zurück verwandeln zu können, mussten 
die Kinder mithelfen und bei vielen span-
nenden Spielen und Herausforderungen 
mitmachen.  

Nach einer kurzen Pause ging es dann mit 
der 2. Aufführung für Kinder im Schulalter 
weiter. Nun lag es wieder in den Händen 
der Kinder, den Weihnachtsbaum zum 
Leuchten zu bringen, indem sie die 
Hauptfiguren des Theaterstücks wie  Ka-
ter Leopold (A. Wessel), Maus Motja (L. 
Stele) und Maus Mitja (M. Pankov) bei zahlreichen Spielen und Gewinnspielen unter-

stützen mussten.  

Für vorgetragene Gedichte, Lieder und schöne Kostüme 
bekamen die Kinder Geschenke. Beide Aufführungen 
wurden zahlreich von Kindern und Eltern besucht. Ins-
gesamt lag die Zahl der Besucher bei über 180 Perso-
nen.  

Diese schöne Tradition hat wieder die Märchen zum 
Leben erweckt. Viele Kinder und Eltern besuchen die 
Veranstaltung jährlich und erfreuen die Veranstalter 
mit Lachen, Spaß und aktiver Teilnahme an dem Pro-
gramm. Sicherlich werden die Kinder das Fest lange Zeit 
in guter Erinnerung behalten. 

Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen,   
Lidia Pinikinstein und Team 
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„Zum Geburtstag gratulieren wir allen genannten und nicht genann-

ten Gemeindegliedern der nächsten Monate:…“, so hieß es hier in den 

letzten Jahren immer. Und dann wurden die Geburtstagskinder der 

nächsten drei Monate genannt. 

Mittlerweile verbietet die „EU-Datenschutz-Grundverordnung“ die Nen-

nung der Namen und Geburtstage.  

Dennoch gratulieren wir allen,  

die in den Monaten März bis Mai geboren wurden,  

und wünschen Gottes Segen! 

Es verstarben und wurden in einem Trauergottesdienst verabschiedet: 

      09.11.2018   Helmut Bez 

      10.11.2018   Bernd Steinbrück 

      19.11.2018   Alexander Rupp  

      22.11.2018   Isolda Streck 

Aus unserer Gemeinde 
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Gruppen, Kurse, Angebote ...  

Sozialberatung:  Ludmilla Heck-Hrarti      Tel./Fax: 631944,  

       Fr. 15-18 h 

       Sprachen: Deutsch, Russisch, Englisch 

Erwachsene/Senioren/Alle: 

Mi. 15:00-17:00  Ökumen. Seniorenkreis „Mittwochs-Kreis“ (14tägig) 

Do. 18:00-20:00  Ost-West-Club (vierzehntägig) 

So.  11:00-12:00  Gottesdienst (genaue Termine siehe vorletzte Seite!) 

Kinder/Jugend und Eltern: 

Do. 16:00-17:30   Griffbereit (Sprachförderung 0-4 J.) 

Sa.  10:00-12:00   Kinder-Bibel-Samstag (monatlich, Termine s. S. 14) 

Kurse: 

Mo. 16:00-18:00  Malkurs 

Mi.  17:30-19:00  Deutsch 

Mi. 19:00-20:30  Deutsch 

Mi.  14:00-18:00  Computer 

Do. 15:00-18:00  Russisch 

Fr.  16:00-18:00  Malen 

Musik: 

Posaunenchor:   Di. 19:00-20:30 gemeinsam in der Christuskirche  

Posaunenausbildung: bitte Rita Brückner fragen (61101) 

Soziales: 

Treffpunktladen:  Di. 9:00-11:00    +   Fr. 16:00-18:00  (Neu!) 

Göttinger Tafel:   Mo.  15:00   +   Do. 11:30 

Weitere Gruppen, Kurse, Angebote… und mehr Details  unter:  

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de/gruppen 

Impressum: Herausgeber: Kirchenvorstand d. Bethlehemgemeinde (verantwortlich: 
H. Fennel, Brüsselstr. 23b, 37079 Göttingen). Redaktion und Layout: Eric Janssen. 
Fotos: Privat, Kirche, Partner (eigenverantwortlich) oder gemeinfrei . 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de, Auflage: 2000  (auf Recyclingpapier). 
Wer nicht möchte, dass seine Daten im Gemeindebrief veröffentlicht werden, mel-
de sich bitte im Gemeindebüro. 
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Offene Kirche –  mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr   
Möglichkeit zum Gespräch... (fast) immer mittwochs ab 17:00 Uhr.   

Abendandacht –  mittwochs von 18:00 bis 18:10 Uhr   
Um 18:00 Uhr endet diese Offene Stunde (fast) immer mit einer 
kurzen Abendandacht.          Pastor Janssen 

Ostergottesdienste 

18. April  18:00  Gründonnerstag  (mit Tischabendmahl) 

19. April  11:00  Karfreitag 

21. April  10:00  Ostersonntag   (anschl. Brunch) 

Osterbrunch 

Am Ostersonntag treffen wir uns im Anschluss an den Ostergottesdienst 

wieder zum Brunch: Gemeinsam frühstücken wir und machen gleich mit 

dem Mittagessen weiter. 

Bitte bis zum 17.04.2019 anmelden.  

Wir freuen uns aber auch über spontane Gäste! 

Anmeldung zum Osterfrühstück 

Ich/wir nehme/n mit ____ Personen  

am Osterbrunch  

am 21. April ab 11:00 Uhr 

teil. 

 

 

Name: ______________________ 

Anschrift: ____________________ 

_____________________________ 
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Gottesdienste  

auf dem Holtenser Berg und in der Region 
Gottesdienste in der Bethlehemgemeinde beginnen in der Regel um 11 Uhr. 

Bitte abweichende Zeiten in anderen Gemeinden beachten.  

01.03.   18.00   Weltgebetstag                                                        Team 
03.03.   11.00   Estomihi                                                                   P. Janssen 

10.03.   10.00   Invokavit                                                                   P. Reuter 
                            regional in der Friedensgemeinde 
17.03.   11.00   Reminiszere  (mit Abendmahl + Kirchcafé)      P. Janssen 
24.03.   11.00   Okuli                                                                          Ln. Hillebrecht 
31.03.   10.00   Lätare: Posaunenchor-Gottesdienst                     Pn. Harms 

                            regional in der Christusgemeinde 
07.04.   11.00   Judika                                                                        P. Janssen 
14.04.   10.00   Palmarum                                                                 P. Reuter     
                            regional in der Friedensgemeinde                                 
18.04.   18.00   Gründonnerstag (mit Tischabendmahl)            P. Janssen 
19.04.   11.00   Karfreitag                                                                 P. Janssen 

21.04.   10.00   Ostersonntag (anschl. Osterbrunch)                  P. Janssen 
22.04.   10.00   Ostermontag                                                            Pn.Harms 
                            regional im Seniorenheim Pro Seniore/Posthof 
28.04.   10.00   Quasimodogeniti                                                     Pn. Harms 
                            regional in der Christusgemeinde 

05.05.   11.00   Miserikordias Domini                                            P. Janssen 
12.05.   10.00   Jubilate                                                                      P. Reuter 
                            regional in der Friedensgemeinde 
19.05.   11.00   Kantate   (mit Abendmahl + Kirchcafé)              P. Janssen 
26.05.   10.00   Rogate                                                                       Pn. Harms 
                            regional in der Christusgemeinde 

30.05.   11.00   Christi Himmelfahrt                                                P. Reuter 
                            regional in der Friedensgemeinde 

02.06.   11.00   „der andere Gottesdienst“                                   Ln. Hillebrecht 
        zum Thema „Zeit“  (s. Seite 19)                 + Team 
09.06.   11.00   Pfingstsonntag            P. Janssen 
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   WIR SIND FÜR SIE DA …   

Büro:   Olga Effler     61570,  mail@bethlehemgemeinde-goe.de 

            kg.bethlehem.goettingen@evlka.de 

    Londonstr. 11a,  37079 Göttingen 

    Geöffnet:  Mi 10-13,  Do 14-17,  Fr 10-12 h 

Pfarramt: Pastor Eric Janssen  20198610, pastor.janssen@web.de 

    Termine: Mi 17-18 („Offene Kirche“) und nach Vereinbarung 

Küster:  Manfred Walowski  61570 (oder privat: 65983) 

Musik:  Organist: Martin Pruß  (privat) 05545-950877 

    Posaunenchor: Rita Brückner  (privat) 61101 

Kirchen-  Heike Fennel (KV-Vorsitzende)  633155 

vorstand: Tanja Betker ( über Büro)  Manfred Bötte  62839  

     Rita Brückner  61101  Ursela Gentler  64349 

    Renate Heyn  63374064 Eric Janssen   20198610 

Sozialberatung: Ludmilla Heck-Hrarti      /Fax: 631944,   Fr. 15-18 Uhr 

KiTa:   Kindergarten + Krippe: Brüsselstraße 9a 

    Leitung: Monika Engelke   61992 

Senioren: Rita Brückner   61101 

OWC:   Lidia Pinikinstein   2912645 

KiBiSams:  Team  (Kontakt: Rita Brückner  61101 oder  Gemeindebüro) 

Treff.-Laden: Ella Ozerova  Di 9-11  (Neu!)   +    Fr 16-18 h  (Neu!) 

Stiftung:   Eric Janssen (Geschäftsführer) 

Pflege:  Gemeindepflegedienst West, Auf dem Hagen 23    61643 

Gemeinde-Konto:   Kirchenkreis Göttingen, Sparkasse Göttingen 

       IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28 

       Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde 

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de 


